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OST & WEST

In neuem Glanz erstrahlen die während des Zweiten 
Weltkriegs errichteten Brückenkopfgebäude. Sie flan-

kieren spiegelgleich die Nibelungenbrücke und markie-
ren den Eingang zur Linzer Innenstadt. Vier Jahre dauerte 
die umfangreiche Sanierung und Erweiterung der denk-
malgeschützten Bauten. Bereits seit 1972 residiert die 
Kunstuniversität im Brückenkopfgebäude West; im Zuge 
der Arbeiten wurde nun auch das Brückenkopfgebäude 
Ost für die Hochschule adaptiert, so dass weitere Institu-
te der Universität für künstlerische und industrielle Ge-
staltung an einem zentralen Standort zusammengeführt 
werden konnten.

Im Mittelpunkt standen die Sanierung und der Ausbau 
der Stiegenhäuser. Sie erfüllen damit nicht mehr nur ihre 
Funktion als Erschließungsbereich, sondern enthüllen da-
mit nun auch ihren repräsentativen Charakter und bieten 
Raum für Kommunikation.  Während man bislang über 
die Hauptstiegenhäuser lediglich in den ersten Stock ge-
langte, erstrecken sie sich durch die Erweiterung bis ins 
Dachgeschoß. Eingeschoßige Glasaufbauten auf beiden 
Häusern sorgen dafür, dass Tageslicht die Gebäude er-

füllt und bis ins Erdgeschoß dringt.  Zusätzlich beherber-
gen die Aufstockungen auch jeweils einen Hörsaal für 
100 Studierende. Ein neues Raumprogramm ermöglichte 
weitere Hörsäle, Seminarräume und Büros in den beiden 
Brückenkopfgebäuden. Überdies bietet eine 600 Quadrat-
meter große Bibliothek zusätzlich 30 Lern- und Arbeits-
plätze.

Ein besonderer Blickfang ist das BIG ART Projekt „Trans-
zendenzaufzug“ der Künstlerin Karin Sander. Der trans-
parente Lastenaufzug ist zugleich Lichtskulptur. Er durch-
stößt das Dach des östlichen Gebäudes und bietet einen 
Rundum-Blick über Linz. Das Kunstwerk überwindet die 
Grenzen zwischen universitärem Betrieb, Kunst und Öf-
fentlichkeit. Das gelingt nicht nur mit der spektakulären 
Himmelfahrt, sondern auch ganz bodenständig mit ei-
nem Café im Erdgeschoß des Brückenkopfgebäudes Ost 
am Linzer Hauptplatz. Die Universität präsentiert sich da-
mit nicht mehr als Bollwerk der Künste, sondern öffnet 
sich auch baulich für die Bevölkerung.
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Erweiterung und Sanierung

DIE BEIDEN DENKMALGESCHÜTZTEN BRÜCKENKOPFGEBÄUDE WUR-
DEN SANIERT UND ERWEITERT.

BAUHERR, PLANER, BETREUER 

BAUHERR UND PROJEKTABWICKLUNG
Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H.
Trabrennstraße 2c, 1020 Wien, www.big.at

PROJEKTMANAGEMENT BIG
Ing. Johann Kirschner

ASSETMANAGEMENT BIG
Mag. Christian Wagner

MIETER UND NUTZER
Kunstuniversität Linz
Hauptplatz 6, 4020 Linz

ARCHITEKT
Architekt Krischanitz ZT GmbH
Getreidemarkt 1, 1060 Wien

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

BAUBEGINN
Juli 2015

FERTIGSTELLUNG
April 2019

NETTORAUMFLÄCHE
rund 26.650 m2

INVESTITIONEN
rund 36,0 Mio. Euro



Erweiterung und Sanierung



www.big.at


